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Besondere Bedingungen fur die Nachversicherung ohne
erneute Gesundheitsprufung
der Tarifgruppe RIX 17

§1
§2
§3
§4

§5

§1

@

Wann kénnen Sie die Nachversicherungsgarantie in Anspruch
nehmen?

In welcher Hohe kénnen Sie nachversichern?

Wie erhdhen sich lhre Beitrdge und Versicherungsleistungen?
Welche sonstigen Bestimmungen gelten fir die Erhéhung Ihrer
Versicherungsleistungen?

Wann erlischt oder ruht Ihre Nachversicherungsgarantie?

Wann kénnen Sie die Nachversicherungsgarantie in
Anspruch nehmen?

Sie haben das Recht, lhre laufenden Beitrage und damit lhren
Versicherungsschutz ohne erneute Gesundheitspriifung zu er-
héhen:

1. alle 5 Jahre zum Jahrestag des Versicherungsbeginns.

Weiterhin, wenn die versicherte Person

2. volljahrig wird oder

3. heiratet bzw. eine Lebenspartnerschaft nach dem Gesetz
Uber die Eingetragene Lebenspartnerschaft begriindet
oder

4. durch ein rechtskraftiges Urteil geschieden wird bzw.
eine Lebenspartnerschaft nach dem Gesetz (iber die
Eingetragene Lebenspartnerschaft durch richterliche
Entscheidung aufgehoben wird oder

5. ein Kind bekommt oder adoptiert oder

6. eine selbst genutzte Eigentumswohnung oder ein selbst
genutztes Wohnhaus erwirbt oder zu diesem Zweck einen
Finanzierungsdarlehensvertrag abschlieBt oder

7. eine selbstandige berufliche Tatigkeit aufnimmt oder

eine Meisterpriifung erfolgreich ablegt oder

9. einmal innerhalb der ersten finf Versicherungsjahre eine
Berufsausbildung oder ein Studium erfolgreich abschlieBt
und eine Berufstatigkeit aufnimmt oder

10. eine Mitteilung Uber eine Gehaltssteigerung von
mindestens 10% ihres letzten Jahresgehalts erhélt oder

11. einen etwaigen Anspruch auf Leistungen aus der
betrieblichen Altersversorgung ganz oder teilweise verliert
oder

12. sich als Handwerker von der gesetzlichen
Rentenversicherung befreien lasst oder

13. mit ihrem Gehalt erstmals die Beitragsbemessungsgrenze
der gesetzlichen Rentenversicherung tberschreitet oder

14. wenn der Ehegatte oder eingetragene Lebenspartner der
versicherten Person stirbt.

©

Einen Antrag zu 1. missen Sie spétestens sechs Monate vorher,
zu 2. bis 14. innerhalb von sechs Monaten nach dem Eintritt des
Ereignisses stellen.

Die Erhéhung stellt einen weiteren, selbstandigen Versicherungs-
vertrag nach den zur Zeit der Erhéhung gtiltigen Versicherungs-
bedingungen zwischen lhnen und uns dar.

Deshalb gelten die Regelungen beider Vertrage, insbesondere
auch die Bezugsrechtsverfligung, unabhéngig voneinander.

(Nachversicherungsgarantie)

§2

§3

§4

In welcher Hohe kénnen Sie nachversichern?

Sie konnen die Beitragssumme bis zum Beginn der An-

schlussphase durch die Nachversicherung erhéhen um

— mindestens 2.500 Euro,

— hochstens 100% der von Ihnen bis zum Beginn der
Anschlussphase zu zahlenden laufenden Beitrége,
maximal 20.000 Euro,

- insgesamt maximal 30.000 Euro innerhalb von 5 Jahren.

Wie erhéhen sich lhre Beitrdge und
Versicherungsleistungen?

Fir die Erhéhung der Beitrdge gelten die fur die Erhéhung der
Leistungen (§ 3 der Dynamik-Bedingungen) genannten Rahmen-
bedingungen entsprechend. Die Nachversicherung wird jedoch
mit dem dann gultigen Tarif durchgefiihrt.

SchlieBt lhre Versicherung eine Berufsunfahigkeits-Zusatzver-
sicherung mit einer versicherten Barrente ein, erhoht sich diese
jedoch nur in den Fallen des § 1 und nur bis zu einem Héchst-
betrag von monatlich 2.000 Euro. Dieser Héchstbetrag gilt fur
die Summe aller bei uns versicherten Barrenten aus Berufsunfa-
higkeitsversicherungen (Haupt- und Zusatzversicherungen) der
versicherten Person.

Eine Erhéhung der insgesamt bei uns versicherten monatlichen
Barrente aufgrund ganzer oder teilweiser Berufsunfahigkeit auf
mehr als 1.500 Euro ist nur méglich, wenn und soweit die ver-
sicherte Barrente 70% des durchschnittlichen monatlichen
Bruttoeinkommens der versicherten Person aus den letzten
3 Jahren vor der Erhéhung nicht Ubersteigt. Dies missen Sie
uns nachweisen.

SchlieBt Ihre Versicherung eine Pflegerentenoption mit optionaler
Pflegerente ein, erhoht sich die optionale Pflegerente jedoch nur
in den Fallen des § 1 und nur jeweils bis zu einem Hochstbetrag
von monatlich 2.000 Euro Gesamtrente inkl. aller Bonusrenten.
Dieser Héchstbetrag gilt fir alle bei uns abgeschlossenen Pfle-
gerentenversicherungen (Haupt- und Zusatzversicherungen).
Eine Erhéhung der optionalen Pflegerente ist ausgeschlossen,
wenn die verbleibende Dauer bis zum Auslbungszeitpunkt der
Pflegerentenoption weniger als zwolf Jahre betragt.

Ihre Beitrage erhdhen sich nicht im gleichen Verhaltnis wie lhre
Versicherungsleistungen, sondern abhéngig von

— dem Erhdéhungstermin,

— dem Geburtsjahr der versicherten Person,

— der restlichen Beitragszahlungsdauer und Aufschubzeit,

— dem Erhdéhungsbeitrag,

— einem eventuell vereinbarten Beitragszuschlag.

Uber lhre neuen Garantiewerte informieren wir Sie gegebenen-
falls schriftlich.

Welche sonstigen Bestimmungen gelten fiir die Erh6hung
lhrer Versicherungsleistungen?

Die Regelungen des ursprtinglichen Vertrages und des weiteren,
selbstandigen Versicherungsvertrages (vgl. § 1 Abs. 2), insbe-
sondere auch die Bezugsrechtsverfligung, gelten unabhangig
voneinander.

Durch die Erhéhung lhrer Versicherungsleistungen beginnen die

Fristen nach

—  § 4 (Verletzung der Anzeigepflicht) der Allgemeinen
Versicherungsbedingungen fiir die aufgeschobene
Rentenversicherung der Tarifgruppe RIX 17 nicht erneut.
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Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 208.346 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 100 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 150 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Mittel
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 525 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 450 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 675 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: None
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Ja
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


(©)] Fir den Beginn des durch die Erhéhung erweiterten Versiche-
rungsschutzes gilt § 3 der Allgemeinen Versicherungsbedin-
gungen fur die aufgeschobene Rentenversicherung der
Tarifgruppe RIX 17 entsprechend. Fur den erweiterten Versiche-
rungsschutz gelten die restliche Beitragszahlungsdauer und die
Aufschubzeit der urspriinglichen Versicherung.

§ 5 Wann erlischt oder ruht lhre Nachversicherungsgarantie?

Sie haben kein Recht mehr auf Nachversicherung ohne erneute

Gesundheitserklarung, wenn

— die versicherte Person das 45. Lebensjahr vollendet hat
oder

— das Recht auf Dynamik nicht mehr besteht oder

— der Beginn der Anschlussphase in weniger als zwolf
Jahren erreicht wird.

lhre Nachversicherungsgarantie ruht, solange fiir Sie keine ver-
tragliche Pflicht zur Beitragszahlung besteht.

Stand dieser Bedingungen: 01.01.2017
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